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Beratungsfolge Sitzungstermin Zuständigkeit 
 
Umweltausschuss 19.05.2021 Anhörung 

 
Lichtverschmutzung in Norderstedt  
hier: Zwischennachricht zur Anfrage der Fraktion Die Linke vom 21.04.2021 (TOP 14.10 
der Niederschrift) 

 
In der Sitzung des Umweltausschusses am 21.04.2021 stellte die Fraktion Die Linke eine 
weitere, umfangreiche schriftliche Anfrage zum Thema „Lichtverschmutzung“ (in Anlehnung 
an den bereits gestellten Fragenblock aus dem Jahr 2020).  
 
Nach erster Sichtung und Vorprüfung seitens der Verwaltung ist hierzu festzustellen, dass 
die (seitens der Fraktion Die Linke) gestellten Fragen abermals zahlreiche Ämter, Fachberei-
che und verschiedene Einrichtungen (u. a. auch EGNO, Stadtwerke, etc.) innerhalb der ge-
samten Stadtverwaltung tangieren / betreffen.  
 
Somit wurde zunächst ein hausinternes Stellungnahme-/ und Abstimmungsverfahren (unter 
der Federführung des Amtes 60 = Amt für Stadtentwicklung, Umwelt und Verkehr) eingeleitet 
und dieses wird zurzeit durchgeführt. 
 
In der Konsequenz wird das gewünschte „herausragend ambitionierte Maß an Vorschlägen“ 
zum o. g. Thema einige Zeit in Anspruch nehmen, da dies unter zwingender Aufrechterhal-
tung der laufenden Geschäfte innerhalb der hauptamtlichen Verwaltung (u. a. zurzeit 
CORONA-Pandemie) kurzfristig leider nicht erfolgen kann.  
 
Die Verwaltung wird voraussichtlich erst im 4. Quartal 2021 dem Umweltausschuss Vor-
schläge unterbreiten können / bzw. die Frage beantworten.  
 
In diesem Zusammenhang – aus gegebener Veranlassung – noch ein aktueller Hin-
weis: 
 

Für die Sitzung des Planungsausschusses am 06.05.2021 bittet der Seniorenbeirat der Stadt 
Norderstedt dem Planungsausschuss u. a. zu beschließen, dass zukünftig alle privaten 
Hauseigentümer (per Satzung) dazu verpflichtet werden sollen, ihre Hausnummernschilder 
nachts zu beleuchten, damit private Gebäude in der Nacht besser von Rettungsdiensten 

aufgefunden werden können. 
 
Nur an diesem kleinen Beispiel zeigt sich deutlich, dass innerhalb der unterschiedlichen 
Ausschüsse, Parteien und Beiräte das Thema „Artensterben und Insektenschwund durch 
Lichtverschmutzung“ sehr unterschiedlich gewichtet und teilweise sogar konträr bearbeitet 
wird (bzw. noch gar nicht ins Bewusstsein gerückt ist).   
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